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Jutelligenz-Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Dane 


Bönigt: Provinzial; Intelligenz⸗Comtolr, „im Dofskorate 
Eingang Pläugengaffe 2 38 


+ 


Rio. 269. Dienftag, den 17. November 1835. 


8 


F ee er 
Angekommen den 15. November 1835. ; 
Herr Kaufmann Friedr. Garbe von Magdeburg, der Mugen, Stuten 
Herr Haͤring von Stralſund, log. im engl. Hauſe. 8 
B en. 
1. Es ift auf die Amortiſation folgender Weſtpreußiſchen 5 
angetragen. 
— — —— 


Name Bezeichnung Bezeichnung arigabe 
des des des 
A Extrahenten. Pfandbriefes. Departements. eines 


8 — . ——— 
. |Raufafann Saul Tas Bartoßewie RR 9.] Marienwerder. [Bei dem Brande in 


auch zu Schneide⸗ über 500 nebſt Schneidemühl 
nit, N Coupons von Jo⸗ vernichtet. ; 
2. Kö Sean . . 5 d Ru der Nacht vom 19. 
nigl. Regierung zul Lopatken Marienwerder. ® 
a er ber 50 Auf er Ar! a a0? 
Brüd - 
en re a zu Subkau entwendet. 


welches d zur oͤffentlichen 3 gebracht wird. i 
Marienwerder, den 29. Oktober 1835. 
Aer Weſtpreuß. u Landfchafte: Dale 


‘ 
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2. Es hat ſich im hieftgen Königl. Jonrage⸗Magazin eine Quantitaͤt NER, 
aufgeſammelt, welcher aus freier Hand korbweiſe verkauft werden ſoll. Da derfil 
ein gutes Beifutter abgiebt, fo werden Viehbeſitzer darauf aufmerkſam gemabt- 
Man meldet ſich Kielgraben Ag’ 12. im Yurcan des 
Königl. Proviant » Amts. f 
Aver li: emen. 


3. Der Einſaaſſe Anton Rowis aus Baalau und deſſen verlobte Bra 

Eleonore, geborne Schöſau, von daſelbſt, haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vet 

9. September e. vor Eingehung der Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Er. 

werdes während derſelden ausgeſchloſſen, welches hiedurch zur offentlichen Kenutng 

gebracht wird. 8 N 

Marienburg, den 6. November 1835. 

Königl. Preuß. Landgericht. 

—— —————— nn 
Der tv bun g. 


A. Die geſtern vollzogene Verlobung meiner aͤlteſten Tochter Wilhelmine ü 
Herrn Julius Kratzke aus Lüdeck zeige ich ergebenſt an. 
Er eu ee! Wittwe Eva Berning. 
5. Als Verlobte empfehlen fh Wilhelmine Berning. 
Tlegenhoff, den 16. November 1835. Julius Kratzke. 


Citerariſche Anzeige. 


von Briefen, welche das zarteſte Verhältniß im menſchlichen Leben, die diebe, hetref⸗ 
5 und da dieſe Briefe fih durch eine reine, edle und fließende Sprache ebkn 10 


er 


1125 e wird ſeloſt der 
ern Zührer finden und fie nicht unbefriedigt aus der Hand legen. Cine danken, 
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1 demſelden beigefügten, uit finniger Bezichung gewählten Denkſprüche ffir Stan 

Pr und wird ſich daſſelde mithin gewiß der beifäfigiien Aufnahme zu erfreuen 

Im nämlichen Verlage erfdienen fruher: 

Brieffteller für Damen ic. Von Amalia Schoppe, ged. Weife. 8. Mit Titel 
kupfern und Viguette. Geheftet 1 . 

Teueſter und vollſtändigſter Briefſteller c. Von S. E Soelger, K. H. Agen, 
ten. Zweite Auflage. 31 compr. groß Oktav⸗Vogen auf weißem Druckpa⸗ 
pier Geheftet 1 A. et on ie 

Nener gemeinnützlicher Briefſteller für das bürgerliche Geſchaͤftsleben ıc. Von Joh. 
Chr. Vollbeding. 8. Siebente verbeſſerte Auflage. Mit Titelkupfer. G6 
compr. Beg) 20 Gr. 

Le Secretaire Frungais. Par A. Ife; 8. Droché 1 e. 


CCC ³·üA d TEE 
: Anzeigen 

8, Vom er ib⸗Huſaren⸗Regimente werden kommenden Mittwoch den 18. 
F. Mes. —. 15185 Dirt ae Dienfipferde und ein für die Kavallerie 
nicht geeignetes Remonte⸗Pferd vor Hotel de Königsberg auf Langgarten, meiſtbie⸗ 
tend gegen gleich baare Bezahlung zum Verkauf geſtellt werden, welches hiermit zur 
offentlichen Kenntniß gebracht wird. 

Danzig, den 13. November 1835. 

Der Oberſt⸗Lieutenant und Megimentd - Reimmandeur (gez.) v. Below. 


N. Noch einige Stunden in der Wache wünſche ich durch Unterricht im Fran⸗ 

zoͤfiſchen zu beſetzen. Louis St. Blanquart, 
Pfefferſtadt M 122. 

19. Ein flockhaariger Hühnerhund mit weißem Halſe, von brauner ins graue fallend & 

Farbe, iſt verloren gegangen. Derſelbe, der ihn dringt oder Auskunft ertheilt, erhalt eine 

angemeſſene Belohnung Tiſchlergaſſe W 613. 5 


11. Ein ſechsoctaviges tafelfrmiges Jortepiano wird ſofort zur Mikthe verlangt. 
Lauggaſſe N 515. im Comtoir das Näpere, 
88 Mittwoch den 18. d. M. | FETTE 
wird der berühmte Jongleur und Vencredner Herr Staͤrff eine Vorſtellung in der 
Neſſource zur Geſelligkeit geben, wozu die geehrten Mitglieder neh Jamilien erge- 
Neft eingeladen werden. eig. 
1. Drehergaſſe IE 1343. we den Hauden gewaschen, gebrannt und gemacht 
He: 2 Ser. 6 , gebrannt die Elle 1 K, fo wie auch Hüte gut und dillig verän⸗ 
r. Bite um geneigten Zuſpruch.⸗ 5 
Theater ⸗Anjei ge SEE 
IE efüß Denmmnerſtag, den 19. Rovember wird zum Densfige des Amsergeihmiten 
Af geführt: a f N 
i f (0 


„ RI — 
3 Das Räuſchchen, 


CCC oder 3 
: die Rückkehr aus Amerifa 
822 Ein Luſtſpiel in 4 Aufzügen von Bretzner. f 
Da die Wahl dieſes beliebten Luſtſpiels gewiß einen frohen Abend gewaͤhren wird, 
ſo gebe ich mir die Ehre, ein ſehr verehrungsw. Publikum zu dieſer Vorſtellung 
ganz ergebenſt einzuladen. Zugleich halte ich es für Pflicht, den edlen Bewohnern 
Danzig's fur die freundliche Aufnahme, die mir hier wiederum zu Theil geworden 
iſt, den herzlichſten Dank abzustatten. 8 
Beſtellungen zu Logen und Sperrſitzen zu dieſer Vorſtellung werden von heute 
ab im Theater⸗Bureau angenommen. 
Danzig, den 17. November 1835. ö Adolph Schröder. 
Vom 12. bis 16. Rovember 1835 find folgende Briefe retour gekommen: N 
1) Water in Amſterdam. 2) Gannuſch in Werkertes⸗Grün. 3) Kettler in Jonas⸗ 
dorferfelde. 4) Jebens in Schoͤnrohr. 5) Hiller in Petersburg. 
Danzig, den 16. November 1835. 
N Königl. preuß. Ober⸗Poſt⸗ Amt. 


5 EIER: Mehrere ausgezeichnet ſchoͤne bunte Damen⸗Maͤntel, ſo wie auch Stücke, 
die ſich zu demſelben Behufe, als auch zu Damenkleider eignen, erhielt ſo eben 


Siſchel, Langgaſſe. 


13. Ich wohne jezt in der Sangaafie NE 540. bei dem Kaufmann Herrn 
3 


7 RR ee: : f Dr. Wagenfeld, Kreis⸗Thierarzt. 
17. Obne Einmiſchung eines Dritten werden 800 Per auf mehr denn dreifache 
hypothekariſche Sicherheit zur erſten Stelle geſucht Fleiſcherg. 98. Nachmitt. 2—4 Uhr. 
16. „Bei dem Brande des Grundstücks der Wittwe Ahelm in der Tiſchler⸗ 


gaſſe % 418. iſt die Police % 60262. der Londoner Phoͤnix⸗Aſſekuranz Compag⸗ 


. 


nie, Auf dem Namen von Auguft Sriedrich Schmidt, lautend über 700 Vo. Mark 


verlehren gegangen. Es werden daher alle, welche daran einige Anſprüche zu ma⸗ 
chen vermeinen, aufgefordert, ſich innerhalb 4 Wochen, und ſpäteſtens am 11. Der 
zember d. I; bet der Agentur beſagter Compagnie, Wollwebergaſfe A 1991. zu 
melden, widrigenfalls die Schaden » Erfag » Gelder an die Wiktwe Ahelm gegen 
Quittung ausgezahlt werden. d Re : | 


Be ; o e x m i 2 1 b u n en 


; 19, 2 Die Wohnung Heil. Geiſt⸗ und Korkenmachergaſſen⸗Ecke e 783. , beſte⸗ 


hend in 4 Stuben, 1 und Keller, iſt von Oſtern 1836 ab zu vermie⸗ 


hen durch den Hendänit Soß. 


Seen eh 8 8 5 75 . en Boden, Keller, 1 
0 „Durchgang nach der Hintergaſſe, zu Oſtern rechter Ziehzeit zu vermiethen. 
Das Nähere daſelhſt neben an 8 130. 5 Ziehzeit z 


21. eil. Geiſtgaſſe M761, iſt ein Vorderſaal mit Meubeln zum 1. De 


zember au ruhige Einwohner zu vermiet hen. 
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22. Mehrere Zimmer find zu vermiethen und 
gleich zu besehen, wo möglich an Militair, bei 8 Baßgler. 
ni \ TEEN "> . 3 1 + 
Sugar Auction. N HERE 
23. Dionnerſtag, den 19. November 1835 Vormittags 11 Uhr, werden die un⸗ 
terzeichneten Makler im Speicher „der Simpſon“ genannt, in der Hopfengaſſe gele⸗ 
daf durch oͤffentliche Auction an den Metſtbietenden gegen baare Bezahlung ders 
en: 5 


2 91 Tonnen Ylen⸗Heeringe, 
209% =. hol. Voll⸗Heeringe, 
„ Matles, a N el 
welche dieſer Tagen mit dem Schiff „Geſina Zermina“ Capt. J. 3. Junker, an⸗ 
hero gebracht worden ſind. Anuth und Görz. 


—— ͤ — 2 ’ 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
mobilia oder bewegliche Sachen. Ex 
24. Mügenwalder Gänfebrüfte, gefroctete Kirſchen, geſchaͤlte ganze Birnen, 
Aepfel, Catharinenpflaumen, Kirſchkreide, acht Vordeauxer Sardellen, kleine Capern, 
Oltven, Achten Citronenſaft, fremden Biſchoffeſſence von friſchen Orangen, Punſch⸗ 
Extract von Goa Arae, ſcharfen engl. Senf, Limonen, Tafelbouillon, alle Sorten 
beſte weiße Wachslichte, ächte ital. Macaroni, Parmaſan, Limburger, Engliſchen, 
Schweitzer u. Edammer Schmand⸗Käſe, erhält man billig bei Jantzen, Gerberg. 63. 
25. Julaͤndiſcher Syrup in Gebinden von 5 bis 8 N wird verkauft Vaum⸗ 
gartſchegaſſe M 1023. bei W. 3. Winkelmann. 


26. Friſche hollaͤndiſche Vollheeringe verkauft a 1% 
2 Bernhard Braune, Frauengaſſe Ag 331. 
2. Die bekannten vorzüglichen gegoſſenen Lichte, 6, 8, 10, 12, 14 a U, find 
fortwaͤhrend bei mir billig zu haben, wie auch verkaufe ich den beliebten Tiegenhoͤ⸗ 
fer Eſſig in Tonnen zum Fabrikpreiſe. Arndt, Frauengaſſe W 339. 
S eenneseeeegeeeeeesee zee 
28. Ein ſchoͤner Schlitten, ein⸗ und zweifpännig zu gebrauchen, mit plat⸗ 
tirten Griffen, fo wie ein ſehr guter Jagdſchlitten find billig zu verkaufen. G 
Das Nähere beim Geſchäfts⸗Commiſſtonair Bellair, Johannisgaſſe NZ 1375. 6 
in der Mittagsſtunde um 1 Uhr: N 9 
SSS OOO O Dee e = 
29. Wir empfehlen unfer Lager von Siegellacken aller Art, Brief⸗ 


papieren and Bleifedern end bemerken, daß wir bei außerſt binigen 
Preiſen auf erſtern Artikel, bei Abnahme größerer Quantitäten, noch einen anſehnli⸗ 
chen Rabatt bewilligen. we! . A. Pape & Co. 


n - 


39. Bere, Congo: = Gumpowder-, Kugel Barsan und Hapſan, 1 Thee, ; 
Weinmoſtrich in Guten in cg 1 ll, feinen Jamadica⸗Rumm, 
Cognac um verſchiedene Sorten Weine ass man in ver. 
züglicher Qualität bei 8 5 G. A Pape & Co. 1 
al. Haſscroder und Süchſſche Blaue, als: 00, MC, FC. 
OE, ME dc. ꝛc., Anies, Fenchel, Loorbeeren, kleine Pommeranzen, Lackritzenſaft, 
geſchaͤltes Süßholz, Galgantwurzel, Salpeter, Schwefel, Korkſtöpſel, Alaun, Blau- 
und Gelbhelz, nebſt allen anderen Farbewaaren, feine M alerfar⸗ 
ben in allen Sorten, achte aͤtheriſche Oele, als: Anies⸗, Jcuchel⸗⸗ 
Kümmel, Lavendel“, Meltens, Pfeffermunz⸗, pommeranzen⸗, Wachholder? u. Zinn 
Oel, fo wie mehrere andere Waaren verkaufen wir zu den dilligſten Preiſen. 
G. A. Pape & Comp., Hundegaſſe Az 281. 
32. Am vorſtädtſchen Graben im weißen Schwan, it ein kleiner Islander zum 
Fahren und Reiten ganz billig zum Verkauf. : 3 
23. Von den ſo ſchnell vergriffenen Schnur⸗Boas 
iR_fo eben eine große uswahl wieder eingegangen Glrichgeitig empfichit - 
Schuppenpelze mit feinen Tuchbezügen, Schlafpelze, Aſtrachau⸗ 
0 0 1 7 N 
u. Schuppenfelle, Altrachan⸗ Schuppen Genotten: Hamſter⸗ u. Kanin⸗ 
chenfutter, Schwaanenfraiſen, Scurrenteten und Zujiäce u 


billigen Preiſen. Es 7 
Die Haustfabrik u. Niederlage von Damen⸗Maͤn⸗ 
teln u. Schlafröcke von A. M. Pick, Langg. 375. 


Sachen zu verkaufen aufferbalb Danzig 
Immovilia oder unbewegliche Sachen 


34. Die hirſelbſt sub Lie A. X. 24. und A. X. 13. belegenen, den Erden 
der Baumſchreiber Johanne Erneſtine, ged. Jonas, und Johann Ernſt Noble 
derſchen Eheleute gehörigen Grundſtucke, von denen das erſtere auf 163 A 1 Sor. 
6 Kaund das andere auf 273 n 7 Sgr. 11 & abgeſchägt worden, follen an 
den Meiſtbietenden in dem auf . a 
3 den 17. Jebruar 1836 Vormittags um 11 Ude N 

im Stadtgericht vor dem Depukirten Herrn Juſtizrath Cepflus anberaumten Ter 
mim im Wege der notywendigen Subhaſtation verkauft werden. Die Taxen und 


bebt, ten Gppetfeteufgeins können in der Stadtzerichts- egiſtratur eingeichen 


Zugleich werden zu dem anſtehenden Termine die unbekannten Erben der 
Daumſchreiber Roblederſchen Eheleute, des Acciſeaufſehers Chriſtian Friedrich 
Rohleder und des Acciſe⸗Einnehmers Burrmeiſter hiedurch oͤffentlich vorgeladen. 
Elbing, deu 6. Oktober 1835. A 
15 2 Aönigl. Preuß. Stadtgericht. 
Nothwendiger Verkauf.) 
; OSberlandesgericht zu Narienwerder. 
35. Das freie Allodial⸗Rittergut Chelsty A2 6. im Straßburger Kreiſe, land⸗ 
ſchaftlich adgeſchaͤtt auf 1611 %% 12 Sgr. 4 4 zufolge der, nebſt Hypothekrn⸗ 
hein und Bedingungen, in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
am 17. Fedruer 1636 Vormittags um 11 Uhr 
au ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
i (Rothwendiger Verkauf.) 5 . 
36. Das den Hakenbüdner Zeinrich Lehmannſchen Eheleuten gehörige, zu 
Groß⸗Wickerau sud Litt. C. VII. 29. belegene, aus 6 Morgen unbebauten Landes 
beſtehende Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 320 Auf Ateige der nebſ Hppothekenſchein 
und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Tore, fol a 
ö am 17. Februar 1836 Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle vor dem Deputirten Herrn Juſtiz⸗Rath Sranz ſubha⸗ 
ſtirt werden. n N 5 t 
Elbing, den 10. Oetoher 1835. ae Fe Fa 
Königl. Preuß. Stadtgericht. 
Wechsel- und Geld Cours. 
Danzig, den 13. November 1835. 


a 


Briefe. ! Geld. ausgeb, | begehrs, 

; "Salbrgr, Silbrgr. JJ Sgt. Sgt. 
London, Sicht.. — Friednched or 171 — 
nen 3 Mon. 2 — Augustel'or RER — 27 
Hamburg, Sicht ; 46 N re 15 ” 961 
— 10 Wochen 454 dito ae | — — 
Amsterdam, Sicht 4 — Kassen Abweis. Rl.“ — — 


Er 70 Wage, — 
Berlin, 3 Tage 100 
as 2 Monat ; 393 
Paris. 3 5 2 5 
Warschau, ..& Tage . 
ee 2 Monat. 


ISIN 
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Setreidematkt zu Danzig, vom 10—bis ine. 12. Mevbr. 1885. 


I. aus dem Baffer: Die Laſt zu 60 Scheffel, find 86 Laſten Getreide 
. überhaupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 45 Lasten 
ohne Preis⸗Bekanntmachung verkauft und geſpeichert. 


| mein. 
* 


brauch.] Tran. 


— ͤꝑ—ͤ— 


Roggen 1 
zum Ver-“ zum | Berfle. | Hafer. Erb ſen. 
... .. 


1. Verkauft, lone. . 10 36 
erst. 133 121123 
Jon, Bü, 80867 563 


A üaettacte ben:... | 34 = a; = 1 
II. Vom Lande, a 
lenser 35 [23 — 21 14 30 


Thorn ſind pasſrt vom 7. bis inel. 10. November und nach Danzig beßimut⸗ 

517 Laſt Weitzen. ch Danzig beſtimmt. 
1975 bse 

NB. Sämmtliche Kähne mit vonftehendem Getreide haben, des zunehmenden 


A= 
* 


Gründeifes wegen, bei Thorn liegen bleiben müſſen. 


